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WordPress Handout – 
Suchmaschinenoptimierung 
 
Google greift auf bestimmte Daten der Webseite zu, die nicht unbedingt für den Surfer sichtbar sind, 
bzw. die vom Surfer nicht wahrgenommen werden. 

Die wichtigsten Optimerungsmaßnahmen sehen Sie am Beispiel von Wunderbar  Design: Eingegeben 
wurde in das Google-Suchfeld:  Webseiten Langen (siehe Grafik) 

 

Die oberste Zeile (violett, wenn man die Seite schonmal besucht hat – sonst blau)  ist der 
Browsertitel – darauf achtet man selber meistens nicht. Für Google ist das aber wie ein Buchtitel 
Im Browser ganz oben. 

Zweite und dritte Zeile: Hier wird entweder die „meta-description“ –die der Surfer beim normalen 
Besuch der Webseite nicht sieht,  ausgegeben oder wenn dort nichts steht, die ersten Zeilen die auf 
der Webseite stehen, bzw. die Sätze, die mit dem Suchbegriff identisch sind (diese werden bei 
Google in fettschrift dargestellt). Wir können also hier in der Beschreibung den Inhalt der Seite 
zusammenfassen und den Surfer damit motivieren auf unseren Link zu klicken. 

Die vierte Zeile – grün – ist die Webadresse – ideal ist es , wenn der Suchbegriff auch im Dateinamen 
auftaucht  

 

Wie kommt man zur Optimierung? 

Unter dem Texteditor findet sich das Seo-Werkzeug. Sie sehen nun die sogenannte  Snippet-
Vorschau – in der neueren Version „Editor für Code-Schnipsel – sie zeigt genau die Daten, die auch 
ein Surfer sieht, wenn er eine Google-Abfrage startet (siehe Grafik oben) 

Der SEO-Titel  - hier geben Sie die Überschrift der Webseite ein  (die oberste Zeile) – am besten in 
Kombination mit dem Ortsnamen oder der Region  
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Fokus – Keyword – hier geben Sie ein Wort ein, das Sie optimieren möchten (wichtig: verwenden Sie 
dieses Wort nur einmal pro Seite ) 

Meta-Beschreibung: hier wird der graue Text ausgegeben. Auch hier sollte das Fokus-Keyword und 
der Ortsname wieder auftauchen. 

 

 

Außerdem sollte das Schlüsselwort im Text auftauchen und auch in einer Überschrift  (formatiert im 
Texteditor: Überschrift 1 oder Überschrift 2) Texte sollten mindestens 300 Wörter haben und das 
Fokus-Schlüsselwort sollte darin 2-3mal auftauchen – nicht mehr.  
Falls Bilder im Text sind ist es ideal, wenn diese in den sogenannten Alt-Atributen auch das 
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Schlüsselwort haben : Beim Bild einfügen und bearbeiten kann man einen Alternativen Text in das 
entsprechende Feld schreiben. 

 

 

Was noch dazu gehört: 

Falls in Ihrer Branche viele Mitbewerber auf dem Markt sind  reicht diese Art der sogenannten One-
Page-Optimierung oft nicht aus. Was ist der Grund dafür? Google misst die Relevanz einer Webseite 
– und damit die Platzierung – auch daran, wie „wichtig“ die Inhalte einer  Webseite für andere 
Besucher oder Webseitenbetreiber ist. Die Relevanz bemisst sich danach, ob die Inhalte einer Seite 
verlinkt, Kommentiert oder sonstwie in den verschiedenen Social-Media Kanälen beachtet werden. 

für Sie heißt das:   

• Wird Ihre Webeite von anderen Seitenbetreibern erwähnt? – Üblicherweise über eine 
gegenseitige Verlinkung 

• Wird Ihre Webseite in Foren, Blogs oder anderen Social-Media  Kanälen erwähnt? 
• Haben Sie eine eigene Fanpage bei Facebook? ( Eine Seite bei Facebook ist etwas anderes als 

das persönliche Profil) 
• Wie lange ist Ihre Webseite schon online? Neuere Seiten haben es mittlerweile schwerer sich 

ohne entsprechende Optimierung in der Platzierung nach oben zu schaffen. 
• Haben Sie einen Eintrag in Google MyBusiness? 


